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Bulking agents und minimalinvasive  
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der Frau 
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4031 Basel
usb.ch

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung: auf unserer Webseite, oder an jasmine.christ@usb.ch 
2 SGGG-Credits sind beantragt. 

Referentinnnen und Referenten
Prof. Verena Geissbühler
Urogynäkologie, Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Prof. Josef Kapfhammer
Forschungsleiter Department Biomedizin, Anatomisches Institut, 
Medizinische Fakultät Universität Basel

PD Dr. Tilemachos Kavvadias 
Leitender Arzt, Urogynäkologie, Frauenklinik, Universitätsspital Basel 

Dr. Deborah Leu
Oberärztin, Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Simone Litschgi
Physiotherapeutin, Basel

Corinne Siberlin
Pflegeexpertin und Physiotherapeutin, Universitätsspital Basel

Dr. Francesco Vigo
Oberarzt, Urogynäkologie, Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Wir danken allen Sponsorinnen und Sponsoren, die die 
Fortbildungen der Frauenklinik im Jahr 2026 unterstützen:

Fortbildung Frauenklinik 

Wir danken den Sponsoren 
der Fortbildungen der Frauenklinik 2026!

Unsere Silber-Sponsoren

Unsere Bronze-Sponsoren

https://www.unispital-basel.ch/frauenklinik/fortbildungen
mailto:jasmine.christ@usb.ch


Programm: Donnerstag, 20. August 2026 

15.00–15.05 Uhr Begrüssung T. Kavvadias 

15.05–15.20 Uhr Die Anatomie der weiblichen Urethra mit 
Fokus auf den Kontinenz-Mechanismus 

J. Kapfhammer

15.25–15.40 Uhr TVT und TOT F. Vigo  

15.45–16.00 Uhr Braucht es heute wieder die  
Kolposuspension?

V. Geissbühler

16.05–16.20 Uhr Bulking agents: Indikationen,  
Durchführung, Erfolgchancen

T. Kavvadias  

16.25–16.40 Uhr Die Rolle der Physiotherapie in der  
Behandlung der Belastungsinkontinenz

S. Litschgi und 
C. Siberlin   

16.45–17.15 Uhr Stammzellentherapie der Belastungs- 
inkontinenz: ein Einblick in die Zukunft? 

D. Leu

ab 17.20 Uhr Apéro

Sehr geehrte Damen und Herren 
Hiermit möchte ich Sie zu unserer Jahresfortbildung Urogynäkologie 
willkommen heissen. 

Die Belastungsinkontinenz ist eine der häufigsten Beckenbodenfunktionsstörungen 
und betrifft Frauen jeden Alters. Sie kann die Lebensqualität massiv beeinträchti-
gen und oft führt zu psychischer Erschöpfung, sozialer Isolation und auch hohen 
Kosten. Für die Behandlung der Belastungsinkontinenz kommen diverse Therapie-
methoden zum Einsatz, immer mehr davon minimalinvasiv und schonend für die 
Patientinnen. Bei der diesjährigen urogynäkologischen Fortbildungsveranstaltung 
werden diese Therapien praxisorientiert diskutiert und das Thema Pathophysio-
logie der Inkontinenz dargestellt. Auch mögliche zukünftige Entwicklungen werden 
thematisiert. Wie jedes Jahr werden wir versuchen, Ihnen die wichtigsten Erkennt-
nisse aus  unserer langjährigen Erfahrung im Universitätsspital Basel aber auch die 
Evidenz aus der internationalen Literatur näher zu bringen und werden die Möglich-
keit haben, mit Ihnen im anschliessenden Apero anzustossen und zu diskutieren. 

PD Dr. T. Kavvadias


